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Rund um die berufsbegleitenden Bachelorstudiengänge  

Infoveranstaltung der Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen 

 

Studieren und gleichzeitig Karriere machen – und das direkt in der Region? 

Genau das ist bei der Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen möglich. 

Es werden die Bachelorstudiengänge Maschinenbau, Mechatronik, 

Wirtschaftsingenieurwesen und Betriebswirtschaftslehre angeboten.  

 

AALEN Wer mehr über die berufsbegleitenden Studiengänge erfahren möchte, kann 

sich am Mittwoch, 17. Mai 2017 um 18 Uhr in den Räumen der Hochschule Aalen 

über die Angebote informieren. Dabei werden die generelle Struktur des 

berufsbegleitenden Studiums, aber auch die Inhalte der jeweiligen Studiengänge 

vorgestellt. Im Nachgang stehen Studiengangmanager und Studiendekane für Fragen 

zur Verfügung. 

 

Vorlesungen finden an Freitagen und Samstagen außerhalb der baden-

württembergischen Schulferien statt. Die Vorteile gegenüber einem Fernstudium 

liegen in der Präsenzcharakteristik und dem persönlichen Kontakt zu Studierenden 

und Professoren. Der Bachelorabschluss wird dann durch die Hochschule Aalen 

verliehen. 

 

Nähere Informationen zu den Studiengängen, den Zulassungsvoraussetzungen für 

Berufstätige mit und ohne Hochschulreife sowie Studiengebühren gibt es unter 

www.wba-aalen.de. 
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Kontaktdaten: 
 
Bei Fragen rund um Presse-Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH 

Antje Eigl 

Tel. +49 7361 576-4982 

E-Mail: antje.eigl@hs-aalen.dewww.wba-aalen.de 

 
  

Informationen: 

Ort: Hochschule Aalen, Campus Burren, Anton-Huber-Str. 25, Gebäude G1 

Datum: Montag, 17.05.2017, 18.00 Uhr 

 

Studiengänge der Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen: 

 Bachelor Allgemeiner Maschinenbau, Raum 0.21 

 Bachelor Betriebswirtschaftslehre, Raum 0.06 

 Bachelor Mechatronik, Raum 0.21 

 Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen, Raum 0.06 

 

Weitere Informationen auch unter www.wba-aalen.de 
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Über die Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH: 

Die Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH ist die zentrale Weiterbildungseinrichtung 

der Hochschule Aalen und hat das Ziel die berufliche Weiterbildung in der Region Ostwürttemberg zu 

fördern. Im Angebot sind berufsbegleitende Bachelor- und Masterstudiengänge sowie 1-2-tägige 

Seminare aus den Bereichen Technik und Wirtschaft. Aktuell studieren über 250 Berufstätige aus 

Baden-Württemberg, hauptsächlich aus der Region Ostwürttemberg, in den berufsbegleitenden 

Bachelorstudiengängen Betriebswirtschaftslehre, Maschinenbau und Mechatronik, 

Wirtschaftsingenieurwesen und in den Masterstudiengängen Elektromobilität und Maschinenbau. Alle 

Studiengänge sind Präsenzstudiengänge, d.h. die Studierenden lernen vor Ort in der Hochschule Aalen 

freitagnachmittags und samstags. Ausnahme sind die Vorlesungen des Studiengangs Master 

Elektromobilität, die an der Hochschule Esslingen stattfinden. Zweifach deutschlandweit ausgezeichnet 

wurde das Studienkonzept für die berufsbegleitenden Studiengänge Maschinenbau und Mechatronik: 

mit dem Initiativpreis Aus- und Weiterbildung der DIHK 2010 und dem Deutschen Weiterbildungspreis 

2011. Das maßgeschneiderte Studienmodell für beruflich Qualifizierte berücksichtigt insbesondere die 

Bedürfnisse von Meistern und Technikern, die sich zum Ingenieur weiterqualifizieren wollen. 


